
 

Zeitraum 04.11.2021-25.04.2023 

Der folgende Bericht umfasst den Zeitraum von November 2021 bis April 2023. 

Die vergangenen zwei Jahre waren bei der Sportjugend im Märkischen Kreis durch einige personelle 

Veränderungen geprägt. Henning Kirchner übernimmt nun seit fast 1 ½ Jahren den hauptamtlichen Jugendbereich 

und ist der Ansprechpartner für die Sportjugend. Weiterhin haben uns in den vergangenen 1 ½ Jahren einige 

Mitglieder der Sportjugend aus den unterschiedlichsten Gründen verlassen, wodurch das Team nun noch lediglich 

aus einem dreiköpfigen ehrenamtlichen Team besteht. Demzufolge war es deutlich schwieriger, Veranstaltungen 

zu planen und vor allem durchzuführen.  

Dennoch haben wir versucht, das Beste aus dieser Situation zu erzielen. 

Aktuell vertritt die Sportjugend Märkischer Kreis die Interessen von ca. 50.000 Kindern und Jugendlichen, die 

Mitglieder in den Sportvereinen des Märkischen Kreises sind. Um dieser Interessenvertretung gerecht werden zu 

können, hat die Sportjugend in den vergangenen 1 ½ Jahren insgesamt ca. 9 Treffen einberufen, die in etwa 

zweimonatigem Rhythmus stattgefunden haben. Im Rahmen dieser Sitzungen sind einige Aktionen für Kinder und 

Jugendliche geplant worden.  

 

Die angesetzte Jugendversammlung mit den angedachten Wahlen konnte bisher nicht stattfinden, da sich hierzu 

an den vergangenen zwei Terminen keine Personen angemeldet haben. 

Im Aus- und Fortbildungsbereich mit dem Schwerpunkt Kinder und Jugendliche, wie bspw. Sporthelfer I-Ausbildung 

oder das Zertifikat „Bewegungsförderung in Verein und Kita“, konnten erfreulicherweise in den vergangenen 1 ½ 

Jahren 205 Teilnahmen verzeichnet werden. 

Beim Minisportabzeichen „Jolinchen“ wurden in 2022 ca. 389 Abnahmen verzeichnet. Im aktuellen Jahr konnten 

wir bisher 219 Teilnahmen erfassen. 

Neben dem Jolinchen und den Aus- und Fortbildungen hatte die Sportjugend zudem auch die folgenden weiteren 

Aktivitäten: 

Nach dem klassischen Jahresabschluss im Jahr 2021 mit dem Weihnachtsessen und der Verabschiedung diverser 

Mitglieder, startete das Jahr 2022 mit dem jährlichen Planungstreffen. Wie bereits erwähnt, war das Jahr 2022 

durch eine knappe Personalkapazität geprägt, wodurch wir uns dafür entschieden haben, uns an bereits 

bestehenden Veranstaltungskonzepten zu orientieren und an diesen teilzunehmen.  

Hierbei hat sich die Sportjugend auf die Sport im Parks in den verschiedenen Kommunen fokussiert. Am 09.07. 

sowie am 30.07. wurden in Lüdenscheid und Hemer die neue Trendsportart „Kin-Ball“ angeboten, welche auf rege 

Teilnahme stieß. Am 06.08. hat sich das Team der Sportjugend auf die Kommunen Iserlohn und Herscheid 

aufgeteilt, um eine vorab selbst gebaute Minigolfanlage anzubieten, welche mit großer Freude angenommen wurde. 

Das Thema „Jugendpolitik“ ist nach wie vor ein bedeutsamer Arbeitsschwerpunkt der Sportjugend. Für diesen 

Schwerpunkt wurde die Sportjugend MK, zusammen mit dem KSB, von der SPD-Bundestagsabgeordneten Bettina 

Lugk auf eine politische Informationsfahrt nach Berlin eingeladen. Neben zahlreichen Museumsbesichtigungen 

wurde sich hierbei auch über diverse Themen in Bezug auf Energie, Sport und Umwelt ausgetauscht. 

Am 31.08.2022 fand das jährliche Sporthelferforum in Herdecke mit 120 Teilnehmern. statt. Dieses fand in 

Kooperation mit dem SSB Hagen und dem KSB Ennepe-Ruhr statt. 



 

Zum Jahresabschluss fand sich das Team zu einem Weihnachtsessen in Iserlohn zusammen, ehe am 08.02.2023 

das neue Jahr mit dem üblichen Jahresplanungstreffen eingeläutet wurde. Auf dem dortigen Treffen wurde unter 

anderem auch die erste Veranstaltung in diesem Jahr, der Open Sunday in Herscheid, geplant und wiederum vor 

kurzem am 26.03.2023 durchgeführt. Auf dem Open Sunday gab es ein breit gefächertes Spieleangebot für Kinder 

und Jugendliche, welches von ca. 20 Teilnehmer*innen angenommen wurde. 

 

Im Verlauf des weiteren Jahres steht für uns die Neugewinnung von Mitgliedern an erster Stelle. Das vergangene 

Jahr hat gezeigt, dass ohne junge Ehrenamtler unsere Aktionen zwar planbar, jedoch kaum durchführbar sind.  

 

Alexandra Esser 

1. Vorsitzende der Sportjugend im Märkischen Kreis 

 


